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Die Universität Hohenheim erforscht das Glücksspiel
 

 

 

 

 
 

   
 

Die Forschungsstelle Glücksspiel informiert… 
(Prof. Dr. Tilman Becker) 

 
Internationale vergleichende Analyse des Glücksspielwesens liegt jetzt vor 
 
Wie geht es weiter mit dem Glückspielstaatsvertrag? Diese Frage bewegt Politik, 
Unternehmen und Wissenschaft. 
 
Für eine rationale Entscheidung wären die verschiedenen Optionen zur Regulierung der 
einzelnen Sektoren des Glücksspielmarktes zu bewerten. Was ist machbar, d. h. mit 
Europarecht und Verfassungsrecht vereinbar? Was ist sinnvoll? Was zeigt die Erfahrung in 
anderen Ländern? 
 
Eine Arbeitsgruppe der Leiter der Staats- und Senatskanzleien wurde von der 
Ministerpräsidentenkonferenz beauftragt, eine internationale vergleichende Analyse des 
Glücksspielwesens zu erstellen. Parallel dazu sieht der Glücksspielstaatsvertrag eine 
Evaluierung bis Ende 2010 vor. Die Leiterinnen und Leiter der Staats- und Senatskanzleien 
werten diese zwischenzeitlich eingeholte Studie aus und hören derzeit auch die betroffenen 
Kreise an. Die Anhörung erfolgt in schriftlicher Form. 
 
Die internationale Studie wurde unter der Leitung des Schweizerischen Instituts für 
Rechtsvergleichung erstellt und ist nun auch der Öffentlichkeit zugänglich. Die Studie 
gliedert sich in vier Teile: 
 
• Teil 1: Zusammenfassung und Gesamterkenntnisse 
• Teil 2: Rechtswissenschaftliche Studie 
• Teil 3: Wirtschaftswissenschaftliche Studie 
• Teil 4: Gesundheitswissenschaftliche Studie 
  
Sie umfasst insgesamt etwa 900 Seiten.  
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Die Studie kann abgerufen werden unter: 
 
http://mpk.rlp.de/startseite/sachthemen/studie-zum-gluecksspielwesen 
 
Eine ähnliche Studie wurde bereits im Jahr 2006 von dem Schweizerischen Institut für 
Rechtsvergleichung für die Europäische Kommission erstellt. Neu an der aktuellen Studie ist 
die Behandlung des gesundheitswissenschaftlichen Aspekts.  
 
Die für die Europäische Kommission erstellte Studie kann abgerufen werden unter: 
 
http://ec.europa.eu/internal_market/services/gambling_en.htm (englischsprachige Version) 
http://ec.europa.eu/internal_market/services/gambling_de.htm (deutschsprachige Version) 
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